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Europäischer Milchlieferstreik: Update 19.09. - Es bewegt sich was

Die  europaweiten  Proteste  der  Milchbauern  zeigen  erst,  wichtige  Erfolge.  Nach  einem Gespräch  mit  Vertretern  der
österreichischen IG-Milch verkündete der Kanzler Werner Fayman in der Öffentlichkeit, dass die Arbeitsplätze im Milchsektor
sehr wichtig sind. Man bräuchte eine Mengensteuerung. Er gebe seine Unterstützung zu 100 Prozent auf dem europäischen
Level und innerhalb des nationalen Spielraums. Auch in Luxemburg hat sich die Politik bewegt. Premierminister Jean-Claude
Juncker hat Vertreter des luxemburgischen Milcherzeugerverbandes LDB zu einem Gespräch geladen und mitgeteilt, dass er
Unterstützung geben würde. Währenddessen sind in Frankreich am Freitag 15 Millionen Liter Milch auf die Felder gebracht
worden und in Deutschland beteiligen sich 20.000 Milcherzeuger am Milchlieferstop. Der deutsche Teil der Schweiz ist nun
auch  stärker  beim  Milchlieferstopp  dabei.  Circa  100  deutschschweizer  Milchbauern  haben  ihre  französischsprachigen
Kollegen in der Schweiz gestern unterstützt. Auch in den anderen Ländern geht der Milchlieferstopp heute weiter, wie in der 
folgenden Liste ersichtlich.
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Österreich

sehr erfolgreiches Treffen mit österr. Kanzler:

Frankreich

15 Millionen Liter gestern versprüht - sehr erfolgreiche Aktionen Treffen mit Landwirtschaftsminister heute

Deutschland

sehr viele Aktionen in vielen Regionen, 20.000 Milcherzeuger bei Milchlieferstopp dabei

Aktion gestern: Milchbauern bei Agrarministerkonferenz gestern mit 30 Güllefässern

Niederlande

Beteiligung wächst weiter Stück für Stück                                                      

sehr erfolgreiche Aktion Nähe Amsterdam - Milch auf Felder bringen                 

viel Medien dabei, haben auch Botschaft richtig gebracht "Systemwechsel"

Luxemburg

Sehr erfolgreicher Tag gestern

Spontan  eingeladen  zu  Gesprächen  mit  Premierminister  und  Landwirtschaftsminister:  Politische  Aussage  "Geben
Unterstützung,  Markt soll nicht absolut liberal sein. man muss regionale Sachen berücksichtigen

150.000 Liter Aktion sehr erfolgreiche, Demo vor Regierungssitz

Belgien

täglich Milchwegschüttaktionen                                                                 

weiter weit über 1000 Milcherzeuger beim Streik dabei                                

heute abend große Veranstaltung mit über 1000 Bauern

Schweiz

deutsche Schweiz zieht nach ca. 100  Milchbauern in dt. schweiz neu dabei

viele Aktionen im Land  und Versammlungen

frz. schweiz weiter dabei

Italien

https://www.europeanmilkboard.org/de/gallery.html#c232


200.000 Liter Milch wurden gestern vormittag in Castenedolo (Brescia) versprüht.  1.000 Bauern mit 500 Traktoren dabei
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